
kein amtliches Veröffentlichungsorgan i.S.d. Bekanntmachungsvorschriften 

 
 

 

Wenn‘s alte Jahr erfolgreich war, dann freue dich aufs Neue, 

und war es schlecht – ja dann erst recht! 
 

Karl-Heinz Söhler 

 

Ich wünsche Ihnen, im Namen vom Gemeinderat und persönlich, ein gutes, 

gesundes und glückliches und erfolgreiches Jahr 2019 mit Gottes Segen. 

 

Alfred Wolz  

 

 

NACHRICHTEN DER 
GEMEINDE 

WINDELSBACH 
 

Februar 2019 
 

 

Ein neues Jahr … 

 



 

Seite 2 
 

 
 

Anschrift: 
Gemeinde Windelsbach, Rothenburger Straße 5, 91635 Windelsbach 

Tel. 09867 – 443 Fax. 09867 - 687 
Tel. Bauhof: 09867 - 523 

E-Mail / Internet: gemeinde@windelsbach.de / www.windelsbach.de 
Mobil. 0160 – 870 5381 

 
Öffnungszeiten und Sprechstunde Bürgermeister: 

Dienstag:   8.00 – 11.30 Uhr 
Donnerstag: 18.00 – 19.45 Uhr 
Freitag:    8.00 – 11.30 Uhr 

 
Öffnungszeiten Wertstoffhof: jeden Samstag: 10.00 – 12.00 Uhr 
 
Bauschuttdeponie Cadolzhofen / Öffnungszeiten: 
samstags, 11.30 Uhr, nach tel. Anmeldung im Bauhof 
Hinweis: Gasbetonsteine dürfen nicht mehr angenommen werden, diese müssen 

auf die Müllumladestation nach Aurach, siehe Ratgeber Abfall 2019, Seite 29 

 
 
Erdaushub und Grüngutentsorgung für Gemeindebürger 
in der Erdaushubdeponie in Geslau: 
In den Monaten Dezember, Januar und Februar ist die Bauschuttdeponie – wie in den 

zurückliegenden Jahren auch – 14-tägig von 13.00 bis 14.00 Uhr (1 Stunde) geöffnet. 

Für Februar 2019 ist die Deponie an folgenden Samstagen geöffnet: 

09.02.2019 und 23.02.2019 
 
Grüngutentsorgung 
Ab Dezember ist keine Anlieferung von Grüngut mehr möglich! 
Der Container wird während der Wintermonate nicht bereitgestellt. 
Die Anlieferungsmöglichkeit im Jahr 2019 wird rechtzeitig bekanntgegeben. 
 
Müll-Abfuhrtermine: 
 
Restmüll: dienstags 05. + 19.02.2019 
Biotonne: montags 11. + 25.02.2019 
Gelber Sack: montags 18.02.2019 
Papier:  dienstags 12.02.2019 
 
Mobile Problemabfallsammlung am Wertstoffhof: 
Freitag, 08.02.2019 von 10.30 – 11.15 Uhr 
  

 

Gemeindeverwaltung 

 

mailto:gemeinde@windelsbach.de
http://www.windelsbach.de/
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Zum Geburtstag im Februar 2019 
 

 

Frau Christa Eckart aus Windelsbach 

zum 75. Geburtstag am 06.02.2019 

 

Frau Margarete Peter aus Nordenberg 

zum 90. Geburtstag am 28.02.2019 

 

 

 

 

Februar 2019 
 

04.02. 19.30 
Hornau, 
„Zur Altmühlquelle“ 

FFW-Hornau, Winterschulung 
und Jahreshauptversammlung 

09.02. 19.00 
Windelsbach, 
Gemeindezentrum 

Diavortrag „Begegnungen auf 
dem schwarzen Kontinent“ von 
Familie Ruhnow 

17.02. 13.00-15.30 Gemeindezentrum 
Second-Hand-Basar 
vom Kindergarten 

23.02. 11.05-11.20  Probealarm 

23.02. 13.00 
Rothenburg, 
„Zum Ochsen“ 

Feldgeschworenen-
Versammlung 

23.02. 19.00 Binzwangen, Kirche 
Konzert des Gospelchores  
„Carolin und Friends“, 
siehe Einladung 

28.02. 14.00 Gemeindezentrum Altenclub 

 

Jahresterminplanung für das Jahr 2019 
Der Jahresterminplan für 2019 liegt als Einleger bei. Änderungen sind 

vorbehalten. 

Aktualisierungen und Hinweise sind möglich, bitte rechtzeitig an die 
Gemeinde mitteilen!  

 

Herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen! 

 

 

Termine der Gemeinde 
und der Kommunalen Allianz 
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Schulhaus - Dorfgemeinschaftshaus Preuntsfelden 

 

Die Arbeiten wurden im Dezember wieder aufgenommen. Das Treppenhaus 

wurde mit einer neuen Putzschicht überzogen. Bei den Innentüren wurde die 

alte Farbe abgezogen und danach diese abgeschliffen. Holzteile vom Weißkalk 

befreit, neue Holztüren für den alten Verschlag hergestellt und angeschlagen. 

Sehr erfreulich ist, dass für das 

Dorfgemeinschaftshaus für die 

Anschaffung neuer Tische und 

Stühle vom Gemeindebürger Kurt 

Horn und Fam. Wolz je 500,- € 

gespendet wurde.  

 

 
 
 
 
  

 

Informationen für die Gemeinde 

 



 

Seite 5 
 

 
Wertstoffhof – Illegale Ablagerungen außerhalb der Öffnungszeit 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Diese Art der Müllentsorgung kann nicht akzeptiert werden 
und wird zur Anzeige gebracht. 

  

 

Informationen für die Gemeinde 
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Erweiterung des Kindergartens 

 

Bis Weihnachten wurde der Kindergartenrohbau von der Firma Pümmerlein 

zügig fertiggestellt. 

Die Firma Bartl hat das beste Angebot für die Ausführung vom Dachstuhl mit der 

Dacheindeckung mit einer Auftragsumme von 61.250,00 € abgegeben. Die 

Herstellung wird witterungsbedingt frühestmöglich ausgeführt. 

Die Spenglerarbeiten wurden mit 11.761,00 € an die Fa. Reißler beauftragt. 

Die Dachabdichtug wird von der Firma Michl mit 7.600,00 € ausgeführt. 

Der Auftrag für die Fenster wurde an die Fima Caro aus Blaufelden mit 29.047,00 

€ vergeben. 

Die weiteren Gewerbe für Heizung, Elektroinstalation, Blitzschutz, 

Sanitärinstalation, Trockenausbau, Innenputz, Aussenputz werden Anfang 

Februar vom Gemeinderat vergeben. 

Durch die rechtzeitige Auftragsvergabe soll ein weiterer zügiger Bauablauf 

gewährleistet sein. 

  

 

Informationen für die Gemeinde 
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Danke für die Spülmaschine 

 

Endlich mehr Zeit für die Kinder, dank einer Spülmaschine für die 

Mittagsbetreuung. 

Der Elternbeirat sah die Notwendigkeit die Mittagsbetreuung durch eine 

Spülmaschine zu entlasten. Glücklicherweise suchten die Landfrauen der 

Gemeinde Geslau einen Verwendungszweck für ihren Erlös aus dem 

Kuchenverkauf am Marktplatzfest. Mit dem Kauf einer Bosch Spülmaschine von 

Firma Lehmann machten sie der Grundschule Geslau–Windelsbach eine 

riesengroße Freude. 

Nun steht der Mittagsbetreuung eine Spülmaschine zur Verfügung, die den 

Alltag wesentlich erleichtert. Nach dem Mittagessen musste bisher viel Zeit für 

Küchenarbeit – vor allem Abspülen – eingeplant werden. Die Spülmaschine 

kann nun mehr Freiräume für die Hausaufgabenbetreuung schaffen. 

Allen Handwerksmeistern Stefan Mack, Harald Lehmann und Herrn Frank 

Beißbarth, die diese Aktion unterstützt haben, herzlichen Dank 

Im Namen der Kinder und der Mittagsbetreuung möchte sich die Schule, 

Elternbeirat und der Schulverband ganz herzlich bei allen Helfern und besonders 

bei den Landfrauen der Gemeinde Geslau herzlich bedanken. 

 

Schulverbandsvorsitzender Wolz überreicht den Vertreterinnen der Landfrauen 

als Zeichen des Dankes eine Rose. 

  

 

Informationen aus der Grundschule 

 



 

Seite 8 
 

 

Auch der Schulchor hat Grund zur Freude 

 

Seit diesem Schuljahr singen fast die Hälfte der Schüler im neu gegründeten 

Schulchor der Grundschule Geslau-Windelsbach. Zum Start wurde der Chor mit 

einer Spende von 500,- € der Sparkasse überrascht. 

Davon konnten gleich für alle Kinder Sammelmappen für Liedblätter und 

Notenmaterial angeschafft werden. 

Herzliches Dankeschön für die großzügige Spende. 

 

Die Kinder und das Team des Schulchors 

 

 

Herzlichen Dank… 

 

… an das engagierte Team für die Betreuung vom Schulchor durch Anja 

Eberlein, Michaela Wachsmuth (Klavier-Begleitung) und Anja Heidingsfelder. 

Der Schulverband und die Schulleitung freuen sich mit den Eltern sehr, über das 

hervorragende Team, das den Kindern außerhalb vom Unterricht die Freude am 

Singen und musikalische Grundausbildung vermittelt. Der erste Auftritt 

bereicherte zur Freude der Zuhörer den Weihnachtsmarkt in Geslau. 

Der Schulchor sang mit großer Begeisterung. 

  

 

Informationen aus der Grundschule 
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Der Schulverbandsvorsitzende Bgm. Wolz bedankt sich im Namen der 

Gemeinde Geslau und Windelsbach mit einer Rose für diesen hervorragend 

Einsatz bei den Betreuerinnen und wünscht dem Schulchor alles Gute und noch 

viele begeisterte Auftritte. 

 

------------------------------------------------------------------------------------ --- 

 

 
Schulverband Geslau-Windelsbach 

 

Einladung zur Schuleinschreibung für das Schuljahr 2019/2020 
 
Liebe Eltern der künftigen Erstklässler, 
 
zu unserer Schuleinschreibung laden wir Sie und Ihr Kind herzlich ein. 
 

Termin: Dienstag, 19.03.2019 
Zeit:  14.00 Uhr 
Ort:  Grundschule Geslau-Windelsbach 
 

  

 

Informationen aus der Grundschule 
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Der Ausbau der Ortsdurchfahrt in Hornau mit dem Landkreis steht erneut 

an. Bei einem weiteren Abstimmungsgespräch mit dem StBA und dem LRA 

sollen die weiteren Erwartungen vom StBA und LRA eingearbeitet werden.  

Dieser Investitionsschwerpunkte bleibt für die Gemeinde Windelsbach eine 

Herausforderung. Es liegen alle erforderlichen Voraussetzungen zum Ausbau 

vor. Mit Förderung durch das Amt für Ländliche Entwicklung soll der Gehweg in 

Hornau mit dem Kreisstraßenausbau neu hergestellt werden. 

Zusammengebrochene Teilstücke vom vorhandenen Mischwasserkanal aus 

Tonrohr müssen bei der Sanierung der Kreisstraße in offener Bauweise erneuert 

werden. Bei den Bauarbeiten wird auch ein neuer Regenwasserkanal im Bereich 

vom Straßenbau hergestellt, der zu 100% von der Gemeinde zu tragen ist. Wenn 

das Ausbaumaterial für den Unterhalt von Schotterwegen geeignet ist, werden 

mit dem Material alte Schotterwege saniert. Die Kostenermittlung von 2017 lag 

für die Gemeinde bei ca. 1.100.000,00 €. Mit einer Preissteigerung von 25 % 

muss gerechnet werden.  

 

 

Feuerwehrgerätehaus in Windelsbach 
 

Die Genehmigungsphase ist noch nicht abgeschlossen. Details für die 

Ausschreibung und Eigenleistung müssen noch geklärt werden.  

Wir benötigen für Windelsbach noch eine Klärung der Feuerwehrführung und ein 

Arbeitskreis soll den Bau begleiten.  

 

Ausblick 2019 
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Kirchweiherlös 2018 

 

Von der Familie Hertlein wurde der Kirchweiherlös an verschiedene Gruppen 

und an das Dorfschulhaus in Preuntsfelden gespendet. 

Der Erlös wurde aufgeteilt an das Dorfschulhaus Preuntsfelden (108,00 €), an 

die Freiwillige Feuerwehr Windelsbach, den Altenclub und an die 

Krabbelgruppe. Herzlichen Dank für diese vorbildliche Unterstützung. 

 

  

 

Ausblick 2019 

 

 

Herzlichen Dank 

 

Standort am Festplatz 
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Heckenpflege in der Flur und an Weg- und Waldrändern 
 

Es wird darauf hingewiesen, dass Heckenrückschnitte nur bis Ende Februar 

durchgeführt werden dürfen. In manchen Fällen ist es auch möglich, mit den 

angeschafften Mulchgeräten die Heckenaustriebe zurückzunehmen. 

Wo der Einsatz einer maschinellen Heckenschere unbedingt erforderlich ist, wird 

gebeten, dies bei der Gemeinde frühestmöglich zu melden, um einen 

wirtschaftlichen Ablauf der Arbeiten zu organisieren. Alle Anleger werden 

gebeten an den Waldrändern die Entwässerungsgräben und Wege von Dornen 

und Bäumen freizuhalten. Die Waldeigentümer werden gebeten, das 

angeflogene Gehölz und Bäume aus den Gräben zu entfernen.  

Allen die dies bereits vorbildlich durchgeführt haben, herzlichen Dank! 

 
 

Grenzsteine in Wald und Flur freilegen und sichern 
 
Die ruhigere Jahreszeit sollte von allen Grundstücksbesitzern genutzt werden, 

um die Grenzsteine aufzudecken und zu sichern. Besonders im Wald ist es in 

der vegetationsarmen Zeit wesentlich einfacher, die Grenzsteine wieder frei zu 

legen und nachhaltig zu sichern. Sind Grenzsteine nicht zu finden, sollten die 

Feldgeschworenen um Unterstützung gebeten werden.  

Allen, die ihre Grenzsteine schon vorbildlich freigelegt haben, vielen Dank. 

 

 

Gehölzpflege an Bächen und Vorflutern 

 

Nach Möglichkeit sollte an den Bächen und Vorflutern durch die Anlieger von 

Grundstücken der Gehölzbestand geprüft werden. Im Wasserlauf und 

unmittelbar neben der Grabensohle sollte der Bewuchs regelmäßig ganz 

entfernt werden, damit der Wasserabfluss ungehindert möglich ist und eine 

Anlandung verhindert wird. Wer nicht in der Lage ist oder keinen Eigenbedarf 

hat, kann sich auf der Gemeinde melden. Dann kann nach Bedarf die 

Holzaufarbeitung an Selbstwerber weiter vermittelt werden. 

Die Ausführung ist bis Ende Februar möglich. 

Das Zeitfenster ist vom 1.10 bis 28.02. durch das Naturschutzgesetz 

geregelt.  

 

Informationen für die Gemeinde 
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Vollzug des Bundesnaturschutzgesetztes (BNatSchG), 

hier: Rückschnitt von Bäumen und Hecken 

 

Mit dieser Information möchte die Untere Naturschutzbehörde die Gemeinden 

des Landkreises Ansbach auf die Einhaltung des § 39 Abs. 5 und des § 44 Abs. 

1 BNatSchG hinweisen: 

 

Nach § 39 Abs. 5 Nr. 2 BNatSchG ist es verboten, in der Zeit vom 1. März bis 

zum 30. September Bäume, die außerhalb des Waldes stehen, Hecken, lebende 

Zäune, Gebüsche und andere Gehölze abzuschneiden, auf den Stock zu setzen 

oder zu beseitigen. 

Ausnahmen hiervon werden nur in begründeten Einzelfällen erteilt. 

 

Wir möchten Sie daher bitten, die in Ihrem Gemeindegebiet erforderlichen 

Gehölzpflege- und Rückschnittmaßnahmen bis zum 28. Februar 

durchzuführen bzw. abzuschließen. 

 

Unabhängig von diesem Zeitraum ist dabei immer der spezielle Artenschutz des 

§ 44 Abs. 1 BNatSchG zu beachten. Danach ist es u. a.  verboten, die 

Fortpflanzung- oder Ruhestätten der wild lebenden Tiere der besonders 

geschützten Arten aus der Natur zu entnehmen, zu beschädigen oder zu 

zerstören. 

Sollten durch Schnitt- oder Fällungsarbeiten wild lebende Tiere oder deren 

Fortpflanzungs- oder Ruhestätten wie z. B. Nester oder Baumhöhlen betroffen 

sein, ist in jedem Fall vorab die Untere Naturschutzbehörde einzubeziehen. 

 

Bitte beachten Sie auch, dass gem. Art. 16 BayNatSchG die Beseitigung von 

Hecken und Feldgehölzen in der freien Natur grundsätzlich verboten ist. 

 

Ein Verstoß gegen die genannten Verbote stellt eine Ordnungswidrigkeit bzw. 

unter Umständen eine Straftat dar. Wir weisen darauf hin, dass im Falle eines 

Verstoßes der jeweils handelnde Mitarbeiter persönlich belangt werden kann. 

 

Für Rückfragen stehen die Mitarbeiter der Unteren Naturschutzbehörde gerne 

zur Verfügung. 

  

 

Informationen der Unteren Naturschutzbehörde 
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Abbrennen von Oster- und Sonnwendfeuer 
 

Es sind folgende Punkte zu beachten:  

Als Brennstoff darf nur unbehandeltes Holz- und 

Reisigmaterial verwendet werden. 

Die Brennmaterialien dürfen frühestens 8 Wochen vor dem 

Abbrenntag angeliefert werden. 

Reisighaufen bieten zahlreichen Tieren wie Kleinsäugern und 

Vögeln eine willkommene Deckung, Behausung sowie je nach 

Jahreszeit und Witterung Nistmöglichkeit. Reisig- und 

Holzmaterial darf deshalb erst unmittelbar vor dem Abbrennen 

zusammengetragen und aufgeschichtet werden. Reisighaufen, die bereits 

längere Zeit liegen, sind vor dem Verbrennen vorsichtig umzusetzen; 

aufgefundene Tiere sind in einen neuen und sicheren Unterschlupf zu bringen.  

 

 

Umtausch der grünen Zusatzrestabfallsäcke bis 31.03.2019 

 

Seit 01.01.2018 gelten im Landkreis Ansbach nur noch die roten 

Zusatzrestabfallsäcke. Die Übergangsfrist zur Nutzung der vorher 

gültigen grünen Säcke endete am 31.12.2018. Nachdem jedoch 

viele Bürger trotz der langen Übergangsfrist noch grüne Säcke 

besitzen, bietet der Landkreis Ansbach eine einmalige Umtauschmöglichkeit an. 

Bitte gehen Sie zu Ihrer Gemeinde- oder Stadtverwaltung und legen Sie dort die 

grünen Säcke vor. Sie erhalten dafür neue, rote Säcke. 

Beachten Sie: diese Umtauschmöglichkeit endet am 31.03.2019. 

Danach ist kein Umtausch mehr möglich.  

Für Fragen steht Ihnen die Abfallwirtschaft des Landkreises Ansbach unter der 

Telefonnummer 0981/468-2323 zur Verfügung. 

 

Leerung der Papiertonnen im Ortsteil Linden 

Seit Januar 2019 ist die Tour zur Entleerung der Altpapiertonnen 

geändert. Der Ortsteil Linden wird viel früher angefahren. Im Januar 

wurden die Tonnen bereits um 6.45 Uhr geleert. Es empfiehlt sich, 

die Altpapiertonnen bereits am Vorabend rauszustellen.  

 

Informationen für die Gemeinde 

 

 

Das Landratsamt informiert 
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Wir möchten den Rückgang der Arten minimieren, 
indem wir das bayerische Naturschutzgesetz in 
wesentlichen Teilen verbessern. 
 

Teil-Begründung zum Antrag auf Zulassung des Volksbegehrens 

Artenvielfalt & Naturschönheit in Bayern „Rettet die Bienen!“ 

 

Gegenwärtig wird in Bayern ein dramatischer Artenverlust 

verschiedenster Gruppen von Tieren und Pflanzen festgestellt. 

Gerade der drastische Rückgang der Artenvielfalt bei den 

Insekten, insbesondere den Bienen und Schmetterlingen, den 

Amphibien, den Reptilien, den Fischen, den Vögeln und den Wildkräutern ist durch 

einschlägige Untersuchungen eindeutig nachgewiesen. Ursächlich hierfür sind der 

übermäßige Einsatz von Düngemitteln und Pestiziden sowie die strukturelle Verarmung 

der Landschaft. Jede verlorene Art und jeder gestörte Lebensraum ist nicht nur ein Verlust 

an Stabilität des natürlichen Lebensgefüges, sondern auch ein Verlust an Schönheit der 

bayerischen Heimat und eine Beeinträchtigung der Lebensqualität der Menschen. 

 

Ziel des Gesetzesentwurfes ist es, dem Artenverlust, insbesondere dem Rückgang der 

Bienen und Schmetterlingen, entgegenzuwirken. Schritte dazu sind: 

Ein weiterer massiver Ausbau der ökologische Landbau – das ist schonender für die 

Artenvielfalt -, weshalb das Ziel festgelegt wird, diesen sehr stark auszubauen und 

Naturschutz als Teil der Ausbildung bei den Land- und Forstwirten zu lehren.   

 

Für den Staatswald soll das Ziel festgelegt werden, die biologische Vielfalt zu erhalten 

und wo nötig wieder herzustellen. 

 

Verboten wird - wie bereits in anderen Bundesländern, der Einsatz von Mitteln, die unter 

den europarechtlichen Pestizidbegriff fallen. 

 

Biotope, Blühwiesen und Obstwiesen sollen ausgeweitet werden und es soll eine 

Berichtspflicht, über den Status des Biotopverbundes gegenüber dem Landtag und der 

Öffentlichkeit, gesetzlich verankert werden. 

 

Schutz von Feldgehölzen, Hecken, Säumen, Baumreihen, Lesesteinhaufen, 

Natursteinmauern, natürliche Totholzansammlungen, Feldrainen und Kleingewässern als 

naturbetonte Strukturelemente der Feldflur ausbauen und erhalten. 

 

Ein Volksbegehren ist für Bürgerinnen und Bürger die einzige Möglichkeit, direkt in die 

Gesetzgebung einzugreifen. Wird unser Antrag erfolgreich im Volksentscheid bestätigt, 

dann ändert sich dementsprechend der Gesetzestext des bayerischen 

Naturschutzgesetzes in Belangen, die für den Erhalt vieler Arten sehr wichtig sind.  

 

Volksbegehren „Rettet die Bienen“ 
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Daher bringt ein Volksbegehren – wenn es erfolgreich verläuft – sehr viel. Allerdings 

werden nicht alle naturschutzrelevanten Bereiche über das bayerische Naturschutzrecht 

geregelt. So ist die Düngeverordnung im Europarecht verankert, sodass die Düngung 

nicht über diesen Volksentscheid regulieren werden kann, wohl aber den Politikern dort 

die  Aufgabe gegeben wird, sich im Europaparlament dem entsprechend zu verhalten.  

Aber auch hier kann man bei der Europawahl ein Zeichen setzen! 

 

Die zweiwöchige Eintragungsfrist wird am Donnerstag, 31. Januar 2019, beginnen 

und am Mittwoch, 13. Februar 2019, enden. 

 

Die Eintragung in der Gemeinde Windelsbach ist möglich auf der Gemeindeverwaltung, 

Rothenburger Straße 5 zu den üblichen Öffnungszeiten: 

 

Dienstag:   8.00 – 11.30 Uhr 
Donnerstag: 18.00 – 19.45 Uhr 
Freitag:    8.00 – 11.30 Uhr 

 

Dort liegt auch der „Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des bayerischen 

naturgesetztes zugunsten der Artenvielfalt und Naturschönheit in Bayern“ zur Einsicht 

aus. 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 
Die Bürgerversammlung für die Gemeinde Windelsbach findet 

voraussichtlich 
 

am Samstag, den 09.03.2019 um 20.00 Uhr 
im Gasthaus Keitel in Linden statt! 

 
Nutzen sie die Möglichkeit, 

sich ausführlich über die Gemeinde zu informieren. 
 

Herzliche Einladung an alle Gemeindebürger 
zum Rückblick auf das Jahr 2018 mit Zahlen, Fakten und Bildern. 

 

 
Mit freundlichen Grüßen 

 
 
 
 

1. Bürgermeister  

 

Volksbegehren „Rettet die Bienen“ 
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Herzliche Einladung 

 

zum Konzert des Gospelchores 

 

 

 

am 23. Februar 2019 um 19.00 Uhr in der Kirche in Binzwangen 

 

Seit nunmehr 18 Jahren laden die etwa 60 Sängerinnen und Sänger des 

Gospelchores Carolin und Friends aus Leutershausen, begleitet von einer 3-

köpfigen Band, unter der Leitung von Karoline und Raimund Leis, ihre Zuhörer 

zum christlichen Glauben ein. 

Mit der musikalischen Stilrichtung der Gospelmusik erleben die Besucher von 

Konzerten die Verkündigung der Frohen Botschaft auf etwas andere Art und 

Weise. 

Mit deutschen und englischen Songs, die Elemente von Pop, Soul und Reggae 

enthalten, präsentiert die Formation seit dem Jahr 2000 ein 

abwechslungsreiches Programm. 

 

-------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 

MGV - Fasching 
 

am Samstag, 2. März 2019 
um 20.11 Uhr 

im Gasthof Keitel in Linden 
 
 
 
 

Büttenreden - Sketche 
Tanz- und Unterhaltungsmusik  

 

Einladungen 
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Schnuppernachmittag der Edith-Stein-Realschule Schillingsfürst 

 

Am Dienstag, dem 12.02.2019, findet in der Edith-Stein-Realschule 

Schillingsfürst, Neue Gasse 17, 91583 Schillingsfürst, ein Schnuppernachmittag 

von 16:00 – 18:00 Uhr statt. An diesem Tag möchte sich die Schule, die seit dem 

Schuljahr 2015/2016 auf Jungen aufnimmt, vorstellen. Eltern können bei kaffee 

und Kuchen Lehrkräfte und Elternbeiräte kennenlernen und Informationen zum 

Marchtaler Plan und den ersten Schultagen einholen. Schüler und Schülerinnen 

erwartet eine Vielzahl an Aktivitäten. 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------  

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Informationen für Schule und Weiterbildung 
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Wo gibt’s den grünen Weg zum Abitur? 
 

Sie verfügen über einen Mittleren Schulabschluss und interessieren sich für eine schulische 

Ausbildung mit naturwissenschaftlichem Schwerpunkt? Sie sind fasziniert von „life sciences“? Sie 

schätzen es, fachliche Inhalte mit der Praxis verbinden zu können? Sie fühlen sich in einer 

naturnahen Umgebung mit vielfältigen Freizeitmöglichkeiten wohl und können sich vorstellen, Teil 

des einzigartigen Bildungscampus‘ der Triesdorfer Lehranstalten zu sein? 

Dann ist eine schulische Ausbildung in der Fach- und Berufsoberschule Triesdorf genau das Richtige 

für Sie.  

Wir bieten Ihnen den Weg zur Fachhochschule und Universität und verfügen dabei über eine lange, 

weithin bekannte Tradition im Bereich der Agrarwirtschaft. Seit etlichen Jahren haben wir aber auch 

die modernen und zukunftsweisenden Schwerpunkte Umwelt und Ernährung im Angebot.  

Damit ist unsere Schule eine der ganz wenigen, die Biologie als 4. Abiturprüfungsfach anbietet und 

damit die ideale Vorbereitung für alle Studienrichtungen im Bereich „life sciences".  

In der 11. Jahrgangsstufe der Fachoberschule können Sie zwischen den Praktikumsschwerpunkten 

Ernährung, Gartenbau, Umwelt, Forstwirtschaft oder Agrarwirtschaft wählen. Unsere 

Berufsoberschule führt Fachkräfte mit Mittlerer Reife und abgeschlossener Berufsausbildung aus 

dem Spektrum der „grünen Berufe“ innerhalb eines Jahres zum Fachabitur.  

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann kommen Sie doch am 15. Februar 2019 zu unserem Info-

Tag nach Triesdorf! 
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Im Rahmen einer berufskundlichen Vortragsreihe für Schülerinnen und Schüler unter dem Motto 

„Donnerstag um halb 3 im BIZ“ findet am 07. Febr. 2019 ab 14.30 Uhr im Berufsinformationszentrum 

– BIZ – der Agentur für Arbeit in Ansbach, Schalkhäuser Str. 40 eine Informationsveranstaltung zum 

Thema „Berufe in Uniform“ statt. 

 

Die Retter in der Not – meist tragen sie Uniform. Aber wer ist gemeint? 

Karriereberater/innen der Bundeswehr und Einstellungsberater/innen der Bundespolizei, der 

Bayerischen Polizei sowie des Zolls informieren an diesem Nachmittag über die Laufbahnen, das 

Bewerbungsverfahren und die Einstellungsprüfungen. Des Weiteren stehen die jeweiligen 

Mitarbeiter/innen an ihren Messeständen für Fragen und Auskünfte zur Verfügung. 

Die Teilnahme ist kostenlos! Bei Gruppen / Schulklassen wird um eine vorherige Anmeldung unter 

0981/182-333 gebeten. 

 

Am 21. Febr. 2019 findet von 14.30 Uhr bis ca. 16.00 Uhr im Klinikum Ansbach, Escherichstr. 

1 ein Betriebsbesuch statt. 

ANregiomed ist ein Verbund der Kliniken Ansbach, Dinkelsbühl, Rothenburg und der Praxisklinik 

Feuchtwangen. Im Unternehmen sind rund 2.500 Mitarbeiter/innen tätig, die jährlich 40.000 

akutstationäre Patienten versorgen. 

An diesem Nachmittag werden vor Ort folgende Berufe vorgestellt. 

 Medizinisch-technischer Assistent (m/w) für Funktionsdiagnostik 

 Medizinisch-technischer Laboratoriumsassistent (m/w) 

 Medizinisch-technischer Radiologieassistent (m/w) 

Die Teilnahme ist kostenlos! Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist wird um vorherige Anmeldung unter 

0981/182-333 gebeten! 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

Tag der offenen Tür des Theresien-Gymnasiums Ansbach 

 

Das Theresien-Gymnasium Schreibmüllerstr. 10, 91522 Ansbach, 

Wirtschaftswissenschaftliches und Sozialwissenschaftliches Gymnasium mit 

bilingualem Zug und Einführungsklasse, veranstaltet einen „Tag der offenen Tür“ 

am Freitag, 22. Februar 2019, in der Zeit von 14.30 bis 17.00 Uhr. Alle 

Interessenten sind herzlich eingeladen. Wir führen in Kleingruppen durch unsere 

Räume und bieten Ihren Kindern ein kleines Begleitprogramm. Die Schulleitung 

steht zur Beratung zur Verfügung. Weiterhin informieren wir über unser 

erfolgreiches Projekt „Bläserklasse“, den offenen Ganztagszug und die Tablet-

Klasse. 
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Galgenbuckweg 3 

91438 Bad Windsheim 

Tel.: 09841 1613, Fax: 09841 7085 

E-Mail: wirtschaftsschule@bw-bsz.de 

 

Herzliche Einladung zum 
 

TAG DER OFFENEN SCHULE 
 

am Samstag, 16. März 2019, 10:00 Uhr – 14:00 Uhr, 
 

Staatliche Wirtschaftsschule, Galgenbuckweg 3, Bad Windsheim. 
 
 

Erleben Sie unsere Schule „life“! 
 

Anmeldezeiten für das Schuljahr 2019/2020 
 
- Für Mittelschüler zur Aufnahme in die 7. und 8. Klasse: 

18.02.2019 bis 22.02.2019 und 25.03.2019 bis 05.04.2019 
 
- Für den Übertritt aus Realschule oder Gymnasium: 

Jederzeit – optimal bis 9. August 2019 
 
- Zur Aufnahme in die 10. Klasse: 

Für Schüler aus allen Schularten ab Ausgabe der Zwischenzeugnisse 
bis 9. August 2019 

 
Die Verwaltung der Wirtschaftsschule ist erreichbar: 

- Montag bis Freitag 08:00 Uhr - 12:00 Uhr  
oder nach telefonischer Vereinbarung (09841 1613) 

- Verlängerte Öffnungszeiten: 
18. Februar bis 16:00 Uhr,  
19. - 22. Februar 2019 und 25. März – 5. April 2019 bis 13:00 Uhr 

- Anmeldung online: 
https://www.bw-bsz.de/wirtschaftsschule/schulanmeldung-wirtschaftsschule 
(SchulantragOnline) 

 
Folgende Unterlagen werden im Original benötigt: 

- Zwischenzeugnis/Notenbescheinigung bzw. aktuelles Zeugnis, 
- Geburtsurkunde und 
- ein Passbild,  

- evtl. Einbürgerungsurkunde und Erziehungsberechtigung.  
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Die Bachelorstudiengänge „Angewandte Kunststofftechnik (AKT)“ und „Strategisches 

Management (SMA)“ werden am Studienzentrum Weißenburg, einem Außenstandort der 

Hochschule Ansbach, berufsbegleitend angeboten und richten sich vorrangig an 

Berufstätige. Vollzeit arbeiten und gleichzeitig studieren – auch ohne Abitur – ist am 

Studienzentrum in Weißenburg in beiden Studiengängen möglich. Angesprochen sind 

hierbei vor allem beruflich Qualifizierte, idealerweise mit Weiterbildung wie z.B. 

Fachwirte, Betriebswirte, Meister oder Techniker. 

„Angewandte Kunststofftechnik“ ist ein ingenieurwissenschaftlicher Studiengang, der auf 

einen vielfältigen Einsatz in der Kunststoffindustrie vorbereitet. 

„Strategisches Management“ vermittelt betriebswirtschaftliches Wissen und Methoden für 

eine nachhaltige Unternehmensführung auf höchstem Niveau. 

Neu am Studienzentrum ist das sogenannte Modulstudium. Hier können einzelne, 

ausgewählte Fächer aus den regulären Studiengängen AKT und SMA belegt und dadurch 

berufs-relevante akademische Kompetenzen gezielt erworben werden. 

Zu den Informationsveranstaltungen am Samstag, 16.03.2019 um 10:00 Uhr und am 

Dienstag, 14.05.2019 um 16:30 Uhr sind alle Interessierten herzlich eingeladen. 

Diese finden im Studienzentrum Weißenburg am kunststoffcampus bayern, Richard-

Stücklen-Straße 3, statt. 

Anmeldungen bitte per Mail unter sonja.hein@hs-ansbach.de oder Tel. Nr. 

0981/20363313. 

Weitere Informationen unter www.hs-ansbach.de/wug.  
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Zentraler Diakonieverein 
Emil-Helmschmidt-Str. 2  
91583 Schillingsfürst 
www.diakonie-zdv.de 
 

Seminar für häusliche Pflege 
Der Zentrale Diakonieverein bietet ab Februar 2019 wieder ein „Seminar für häusliche 

Pflege“ an. Es beinhaltet Themen wie  z. B. Pflege- und Transfertechniken, Umgang mit 

Demenz, Infos über Pflegehilfsmittel,  Entlastungsangebote und Pflegeversicherung. 

Das Seminar umfasst 10 Einheiten mit je 2 Stunden und beginnt am Mittwoch, den 

06.02.2019 im Evang. Gemeindehaus Oberdachstetten, Kirchplatz 2, 91617 

Oberdachstetten. 

Folgende Termine sind vorgesehen: 

Mittwochs: 06.02., 13.02.,20.02., 27.02.,13.03. und 20.03.2019, jeweils ab 19.30 Uhr,  

Samstags: 16.02. und 16.03.2019 jeweils von 9.00 bis 13.00 Uhr 

Weitere Infos und Anmeldung in der Diakoniestation Oberdachstetten, Frau Inge 

Ortner Tel. 09845 96969 oder beim Zentralen Diakonieverein, Ruth Banna, Tel. 09868 

988428 oder http://www.diakonie-zdv.de/kontakt/online-anmeldung-hkp.html 

 

--------------------------------------------------------------------------------------------- 
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Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Ansbach bietet im Rahmen der 

Veranstaltungsreihe „Gesund und fit in den ersten 1000 Lebenstagen“ im Februar/März wieder 

kostenfreie Kurse für junge Eltern/Familien an. Die Seminarreihe wendet sich mit pfiffigen Kursen 

und praxistauglichen Tipps zu gesunder Ernährung und Bewegung an Eltern, Großeltern und 

Betreuungspersonen von Babys und Kleinkindern und gibt Ideen zur richtigen Ernährung und 

Bewegung der Familie. 

 

Dinkelsbühl Landwirtschaftsschule, Luitpoldstraße 5 
Ernährungskurse mit Praxisanteil, in der die Teilnehmer/innen selbst an die Töpfe dürfen  

 Kinderbetreuung Kleinkindernährung saisonal – im Winter 

Freitag 08.02.2019, 9:00 – 12:00 Uhr (mit Kinderbetreuung) 

 Suppen, Eintöpfe & Co,  Freitag 15.03.2019, 19:00 – 22:00 Uhr 

 Frühstücken 'mal anders  Freitag 29.03.2019, 9:00 – 12:00 Uhr (mit Kinderbetreuung) 

 Einführung der Beikost (Von der Milch zum Brei) 

Freitag 08.03.2019  9:30 - 11:00 Uhr  Theorie; 

Freitag 15.03.2019   9:00 - 12:00 Uhr Praxis (mit Kinderbetreuung) 

 

Ansbach Landwirtschaftsschule, Mariusstraße 24 

 Schnelle Familienküche,  Freitag 15.02.2019 19:00 - 22:00 Uhr  

 Vortrag: Richtige Kinderernährung - Herausforderung? Kinderspiel?? 

Mittwoch 20.02. 19:00 - 20:30 Uhr 

 Frühstücken 'mal anders,  Freitag 01.03.2019 19:00 - 22:00 Uhr 

 Suppen, Eintöpfe & Co,  Freitag 22.03.2019 19:00 - 22:00 Uhr 

 

Kursangebote für Gruppen – Termin und Ort auf Anfrage 

 Richtige Kinderernährung - Herausforderung? Kinderspiel?? 

Vortrag, Dauer 90 Minuten. Termin u. Ort:  Nach Absprache (Für Gruppen) 

 Bewegung (für) jeden Tag - das kann mein Kind schon!? 

Vortrag mit Praxis; Dauer 90 Min, Termin u. Ort:  Nach Absprache (Für Gruppen) 

 

Für Gruppen wie z.B. Krabbelgruppen, Elterntreffs und Kinderkippen gibt es die Möglichkeit 

individuelle Termine für Ernährungskurse mit Theorie und Kochpraxis in der Landwirtschaftsschule 

Ansbach oder Dinkelsbühl zu buchen. Wenden Sie sich an die Koordinatorin Margit Hanselmann 

unter margit.hanselmann@aelf-an.bayern.de 

oder andrea.holland@aelf-an.bayern.de oder Tel. 0981 8908-0. 

 

--------------------------------------------------------------------------------- 
Außensprechtage des Zentrum Bayern Familie und Soziales Region 

Mittelfranken im Landratsamt Ansbach, Crailsheimstraße 1 

 

Die nächsten Termine sind: 

12.02.2019, 19.03.2019, 09.04.2019, 14.05.2019, 11.06.2019 

Jeweils Dienstag, durchgehend von 9.00 Uhr bis 14.00 Uhr.  

 

Information vom AELF 
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Wörnitz 
 

Am Sonntag den 03.02.2019 veranstaltet der Elternbeirat des ev. Kita St. Martin in 
Wörnitz seinen Basar. 
Angeboten wird alles für das Kind, werdende Mütter ( Spielsachen Kleider, usw.). 
Warme Wienerle, Kaffee und Kuchen, auch zum mitnehmen! 
Beginn vom 11.30 Uhr bis 15.30 Uhr. 
Listen zum Verkauf erhalten Sie ab den 14.01.2019 unter der Emailadresse: 
basar-kita-woernitz@web.de, Info unter 016097933931. 
 

----------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Wettringen 
Alles für´s Kind – vom Baby bis zum Teenager 
 
WANN: Sonntag 17.02.19 von 14-16 Uhr 

 
WO:Gemeindehaus in 91631 Wettringen, 

auf 2 Etagen 
 
Kaffee und Kuchen – auch zum Mitnehmen ! 
 

Anmeldung bei : Frau Städtler am Sonntag  3.2.19, ab 14 Uhr, unter  09869/978392. 

 
Das Basarteam Wettringen freut sich auf euch. 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------  

 

Second-Hand-Basare 
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